
Informationen zum   
  
 

 

Was ist der „Boys´“- und „Girls´“-Day?   

  

Dieser bundesweite Zukunftstag findet einmal jährlich statt. Einrichtungen,  

Organisationen und Unternehmen, aber auch Hochschulen und  

Arbeitsagenturen öffnen ihre Türen für euch. Du kannst durch  

Schnupperpraktika, Infoveranstaltungen, Erkunden von Betrieben oder Workshops neue 
und interessante Tätigkeitsfelder kennen und lernen und schauen, ob diese zu dir passen.  
  

Was ist die Voraussetzung für die Teilnahme?  

  

Du interessierst Dich als Mädchen für naturwissenschaftliche und technische Berufe, in den 

Frauen noch immer unterrepräsentiert sind.  

  

Als Junge würdest Du gerne Einblick in typische Frauenberufe im Bereich Erziehung, 

Gesundheit und Soziales gewinnen.  

   

Was ist das Ziel der Veranstaltung?  

  

Du entdeckst deine individuellen Stärken und Talente – fernab von Geschlechterklischees. 

Warum soll ein Junge nicht auch Erzieher werden? Warum soll ein Mädchen nicht den Beruf 

des Maschinenbauingenieurs ergreifen?  

  

Wie kannst du nach einem interessanten Platz suchen?   

  

Mit dem „Girls'/Boys´Day-Radar“ kannst Du ganz einfach nach Angeboten in deiner 

Umgebung suchen und Dich dort anmelden. Unternehmen und  

Organisationen veröffentlichen ihre Angebote im Radar.   

  

Gehe auf: www.girls-day.de bzw. www.boys-day.de und dann auf die Menüleiste „Über den 

Girls/Boys“-Day. Es gibt auch eine entsprechende App für das Smartphone.  

  

Wie kann ich mich anmelden?  

  

Klicke auf das Angebot, das dich interessiert und melde dich gleich online oder telefonisch 

beim Unternehmen an.  

  

Stelle bei deinem Klassenlehrer (spätestens eine Woche vor der Veranstaltung!)  einen 

Antrag auf Freistellung. Diesen kannst Du dir unter www.girls-day.de bzw.  

www.boys-day.de herunterladen.  

  

Wichtig:   

Du legst deinem Klassenlehrer am Schultag nach der Veranstaltung eine 

Teilnahmebestätigung vor. Auch diese kannst Du dir unter www.girls-day.de bzw. 

www.boys-day.de herunterladen. Außerdem kannst Du bei einem Gemeinschaftskunde-

/WBS-Lehrer einen Reflexionsbogen erhalten, den Du in dein Portfolio abheften kannst. 
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